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Partnerschaft für die smarte Produktion 

Endress+Hauser und Deutsche Telekom treiben die Digitalisierung der Industrie 
mit 5G-Campus-Netzwerken voran 

Die Deutsche Telekom bietet mit ihren Campus-Netzen eine Infrastruktur für die smarte Fabrik 
von Morgen an. Gemeinsam mit Partnern aus der Industrie will Europas größtes 
Telekommunikationsunternehmen sein 5G-Ökosystem für die Industrie weiter ausbauen. In der 
Prozessautomatisierung kooperiert die Telekom dazu neu mit Endress+Hauser. 

Ziel der Kooperation ist die Entwicklung gemeinsamer Angebote im Bereich der Mess- und 
Automatisierungstechnik für die Prozessindustrie. Dabei geht es um die Integration von Messgeräten 
und Zubehör in die nächste Generation der Mobilfunknetzwerke sowie darauf basierende digitale 
Dienstleistungen. Eine entsprechende Absichtserklärung haben beide Unternehmen unterzeichnet; 
nun arbeiten sie an einem abgestimmten Zeitplan. 

Messgeräte mit Mobilfunk-Modul 
Endress+Hauser möchte als einer der ersten Hersteller seine Feldgeräte mit Mobilfunk-Modulen 
ausstatten und bei bestehenden Anlagen über neu entwickelte HART-Gateways mit 5G-Netzwerken 
verbinden. Dadurch kann eine große Zahl von Messgeräten parallel und in Echtzeit eine Fülle von 
Prozess- und Geräte-Daten übertragen. Diese lassen sich beispielsweise in Cloud-Anwendungen für 
eine vorausschauende Wartung verfahrenstechnischer Anlagen auswerten. 

Campus-Netzwerke öffnen zweiten Signalweg 
„Unsere Instrumente erfassen neben den eigentlichen Messwerten eine Fülle an Informationen aus 
dem Prozess und über den Sensor“, sagt Matthias Altendorf, CEO von Endress+Hauser. „Die 5G-
Campus-Netzwerke öffnen einen zweiten, von der Steuerung der Anlage unabhängigen Signalweg und 
machen es so möglich, dieses Potenzial zu erschließen. Wir können dadurch Wertschöpfungsketten 
über Unternehmensgrenzen hinweg enger miteinander verflechten und industrielle Prozesse 
effizienter gestalten.“ 

Starke Partner für die smarte Produktion 
„Unser Aufbau eines kompletten 5G-Ökosystems für die Industrie wird das Tempo der Digitalisierung 
der Industrie steigern“, erklärt Claudia Nemat, Vorstand Technik und Innovationen bei der Deutschen 
Telekom. „Wir arbeiten gerne mit renommierten und erfahrenen Partnern zusammen.“ Neben der 
Partnerschaft mit dem Netzausrüster Ericsson kooperiert das Telekommunikationsunternehmen neu 
auch mit E&K Automation, einem Hersteller fahrerloser Transportsysteme, sowie der Firma Konica 
Minolta, die unter anderem Augmented-Reality-Brillen anbietet. 

  



Medienmitteilung 
24. September 2019  
 

2/3 

 

EH_2019_digitalization_1.jpg 
Die Deutsche Telekom kooperiert beim Ausbau ihres 5G-Ökosystems mit Endress+Hauser. Ziel ist die 
Entwicklung gemeinsamer Angebote im Bereich der Mess- und Automatisierungstechnik für die 
Prozessindustrie. 

 

EH_2019_digitalization_2.jpg 
Endress+Hauser möchte als einer der ersten Hersteller seine Feldgeräte mit Mobilfunk-Modulen 
ausstatten und bei bestehenden Anlagen über neu entwickelte HART-Gateways mit 5G-Netzwerken 
verbinden. 

 

EH_2019_matthias_altendorf.jpg 
„5G-Campus-Netzwerke öffnen einen zweiten, von der Steuerung der Anlage unabhängigen Signalweg 
und machen es so möglich, das Potenzial der Digitalisierung zu erschließen“, sagt Matthias Altendorf, 
CEO der Endress+Hauser Gruppe. 
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Die Endress+Hauser Gruppe 
 
Endress+Hauser ist ein international führender Anbieter von Messgeräten, Dienstleistungen und 
Lösungen für die industrielle Verfahrenstechnik. Die Firmengruppe zählt weltweit rund 14.000 
Beschäftigte. 2018 erwirtschaftete sie über 2,4 Milliarden Euro Umsatz. 

Struktur 
Eigene Sales Center sowie ein Netzwerk von Partnern stellen weltweit kompetente Unterstützung 
sicher. Product Center in zwölf Ländern erfüllen die Wünsche der Kunden schnell und flexibel. Eine 
Holding in Reinach/Schweiz koordiniert die Firmengruppe. Als erfolgreiches Unternehmen in 
Familienbesitz will Endress+Hauser auch künftig selbstständig und unabhängig bleiben. 

Produkte 
Endress+Hauser liefert Sensoren, Geräte, Systeme und Dienstleistungen für Füllstand-, Durchfluss-, 
Druck- und Temperaturmessung sowie Analyse und Messwertregistrierung. Das Unternehmen 
unterstützt seine Kunden mit automatisierungstechnischen, logistischen und informationstechnischen 
Dienstleistungen und Lösungen. Die Produkte setzen Maßstäbe im Hinblick auf Qualität und 
Technologie. 

Branchen 
Die Kunden kommen überwiegend aus den Branchen Chemie/Petrochemie, Lebensmittel, Öl und Gas, 
Wasser/Abwasser, Energie und Kraftwerke, Life Sciences, Grundstoffe und Metalle, Erneuerbare 
Energien, Papier und Zellstoff sowie Schiffbau. Sie gestalten mit Unterstützung von Endress+Hauser 
ihre verfahrenstechnischen Abläufe zuverlässig, sicher, wirtschaftlich und umweltfreundlich. 

Geschichte 
Endress+Hauser wurde 1953 von Georg H. Endress und Ludwig Hauser gegründet. Die Firmengruppe 
ist seit 1975 im Alleinbesitz der Familie Endress. Das Unternehmen entwickelte sich konsequent vom 
Spezialisten für Füllstandmessung zum Anbieter von Komplettlösungen für die industrielle 
Messtechnik und Automatisierung. Gleichzeitig wurden ständig neue Märkte erschlossen. 

Weitere Informationen unter www.endress.com/medienzentrum oder www.endress.com 

 

Kontakt 
Martin Raab E-Mail martin.raab@endress.com 
Group Media Spokesperson Telefon +41 61 715 7722 
Endress+Hauser AG Fax  +41 61 715 2888 
Kägenstrasse 2 
4153 Reinach BL 1 
Schweiz 

 


